Gemeinde Ranggen
Ranggen, am 23.08.2004

N i e d e r s c h r i f t

über die 4. Sitzung des Gemeinderates am 23.08.2004
im Sitzungszimmer des Gemeindeamtes

Beginn:
20.00 Uhr

Ende:
23.45 Uhr

Anwesend:
Bgm. Manfred Spiegl
als Vorsitzender


Vzbgm. Markus Baumann 
GR Dr. Walter Seidenbusch
GR Helene Maizner 
GR Stefan Kuprian


GR Magnus Gratl
GR Stefan Heiß


GR Hermann Mair
GR Markus Scheiring


GR Bernhard Warchola
GR Stefan Nothdurfter
Schriftführer:
Martin Falkner

Weiters:
Dipl.-Ing. Andreas Lotz Raumplaner der Gemeinde Ranggen

(bis Tagesordnungspunkt 5+25)

Entschuldigt:


T A G E S O R D N U N G

1. Genehmigung der Niederschrift der Gemeinderatssitzung vom 07.07.2004

2. Allgemeiner Bebauungsplan Baulandumlegung

3. Übernahme Weg ins öffentliche Gut (Baulandumlegung)

4. Umwidmung einer Teilfläche der Gp. 363/5

5. Allgemeiner und ergänzender Bebauungsplan Gp. 363/5

6. Rahmenvereinbarung TIWAG

7. Vergabe der Malerarbeiten für Volksschule und Kindergarten

8. Vergabe diverser Alublecharbeiten für Volkschule und Kindergarten

9. Sanierung Flachdach des Mehrzweckgebäudes

10. Austausch von Elementen beim Windfang Foyer

11. Verlegung des Fettabscheiders im Vereinshaus

12. Vorgangsweise bei Feuerbeschau

13. Vergabe der Planungsarbeiten zur Neufassung Wiesenquelle

14. Ankauf von Gemeindebriefpapier und Kuvert

15. Ansuchen von Sportclub Ranggen Materialkosten Malerarbeiten

16. Ankauf von Fahnen für öffentliche Gebäude

17. Absicherung von Gemeindegebäuden

18. Beschluss Vertrag mit Tourismusverband Innsbruck

19. Ansuchen der Gemeinde um Bedarfszuweisungen für Vorhaben 2005

20. Beschluss Satzungsänderung Abwasserverband Zirl

21. Beschluss über Foyermieten

22. Bericht des Bürgermeisters

23. Anträge, Anfragen und Allfälliges

B E S C H L Ü S S E

Der Vorsitzende begrüßt die Anwesenden und eröffnet die Sitzung.

Bgm. Spiegl stellt die Beschlussfähigkeit fest.

Auf Antrag des Bürgermeisters werden folgende Tagesordnungspunkte einstimmig aufgenommen:

· Vergabe von Reparaturarbeiten der Hebeanlage (Kanal) im Ortsteil Vorstatt als Tagesordnungspunkt 24

· Beschluss der Auflage der Flächenwidmungsplanänderung der Gp. 51/6 (wird neu gebildet aus Gp. 51/1) als Tagesordnungspunkt 25

TGO-Pkt. 1:

Die Niederschrift der 3. Gemeinderatssitzung vom 07.07.2004 wird einstimmig genehmigt und unterfertigt. 

Ab sofort erhalten alle Gemeinderäte die Einladungen zur Gemeinderatssitzung auf dem Postweg und die Niederschriften der Gemeinderatssitzung per E-Mail.

TGO-Pkt. 2:

Der Gemeinderat beschließt einstimmig den allgemeinen Bebauungsplan betreffend der Baulandumlegung (Betroffene Grundstücke 50, 51/1, 51/3, 51/4, 51/5, .64, 65/3, 1048/1, 1048/2, 1048/4 gemäß § 66 TROG durch vier Wochen im Gemeindeamt zur allgemeinen Einsicht aufzulegen. Der Bebauungsplan wurde vom Raumplaner der Gemeinde Ranggen, Herrn D.I. Andreas Lotz, ausgearbeitet.

Des weiteren beschließt der Gemeinderat den – von DI Andreas Lotz ausgearbeiteten - Erschließungsplan betreffend der Baulandumlegung gemäß § 82 TROG einstimmig und auch die Auflage des Erschließungsplanes  vier Wochen hindurch im Gemeindeamt zur allgemeinen Einsicht.

Im Gemeinderat wurde in diesem Zusammenhang ein Gehweg vom Baulandumlegungsgebiet zum Gemeindeamt/Schule ausführlich diskutiert.  Aufgrund der fehlenden Bereitschaft der Grundstückseigentümer war eine Berücksichtigung des Anliegens zur Schaffung eines Gehweges nicht möglich.

TGO-Pkt. 3:

Der Gemeinderat beschließt einstimmig laut vorliegendem Teilungsplan des Vermessungsbüros AVT ZT. Ges.m.b.H., Innsbruck Gesch.Zhl. 13436/04 die Übernahme des Weges (Tumilers Pangert) in das öffentliche Gut - vorbehaltlich der Genehmigung des Erschließungs- oder Bebauungsplanes - durch die Landesregierung.

TGO-Pkt. 4: 

Der Gemeinderat beschließt gemäß § 64 Abs. 1 TROG 2001 einstimmig den Entwurf über die Änderung des Flächenwidmungsplanes für das Gst. 363/5 (Hauptstraße) laut planlicher Darstellung von DI Andreas Lotz durch vier Wochen im Gemeindeamt zur allgemeinen Einsicht aufzulegen. Der Entwurf sieht die gesamte Widmung der Parzelle 363/5 als Bauland vor. Gleichzeitig beschließt der Gemeinderat gemäß § 68 Abs. 1 lit. a TROG 2001 die dem Entwurf entsprechende Änderung des Flächenwidmungsplanes. Dieser Beschluss wird nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und Stellungnahmefrist keine Stellungnahme zum Entwurf von einer hiezu berechtigten Person oder Stelle abgegeben wird.

TGO-Pkt. 5:

Der Gemeinderat beschließt einstimmig den allgemeinen und ergänzenden Bebauungsplan für Herrn Schlögl Paul, 6175 Ranggen betreffend Gp. 363/5 (Hauptstraße) gemäß § 66 TROG durch vier Wochen im Gemeindeamt zur allgemeinen Einsicht aufzulegen. Gleichzeitig wird die Erlassung des allgemeinen und ergänzenden Bebauungsplanes beschlossen. Der Bebauungsplan wurde vom Raumplaner der Gemeinde Ranggen, Herrn D.I. Andreas Lotz ausgearbeitet.

TGO-Pkt. 6:

GR Dr. Walter Seidenbusch verliest das dazugehörige Schreiben vom Tiroler Gemeindeverband vollinhaltlich.

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die vorliegenden Lieferverträge zwischen der Gemeinde Ranggen und der TIWAG, Eduard-Wallnöfer-Platz 2, 6010 Innsbruck.

Der Tiroler Gemeindeverband hat für alle Tiroler Gemeinden Sonderkonditionen ausverhandelt.

TGO-Pkt. 7:

Bgm. Spiegl berichtet, dass für die Instandhaltung des Gebäudes Volksschule/Kindergarten diverse Malerarbeiten zu vergeben sind.

Es wurden vom Gemeinderat Stefan Nothdurfter zwei Angebote eingeholt.

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Vergabe an den Billigstbieter Fa. Schilder – Malerei Kirchmair, Hinterhof 5, 6173 Oberperfuss zum Preis von € 6.908,- exkl. Mwst.

TGO-Pkt. 8:

Bgm. Spiegl berichtet, dass für die Instandhaltung des Gebäudes Volksschule/Kindergarten diverse Blecharbeiten zu den Malerarbeiten von der Fa. Nothdurfter Stefan notwendig werden.

Der Gemeinderat beschließt einstimmig - mit einer Stimmenenthaltung wegen Befangenheit - die Vergabe diverser Blecharbeiten an die Fa. Nothdurfter Stefan zum Preis von € 800,- exkl. Mwst.

TGO-Pkt. 9:

Bgm. Spiegl berichtet, dass für die Instandhaltung des Gebäudes Volksschule/Kindergarten ein Teil des Flachdaches mit einer Pultdachkonstrukion zu versehen ist.

Dazu wurde ein Angebot eingeholt.

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Vergabe an die Fa. Dach & Fach Holzbau GmbH, Gewerbezone 5, 6403 Polling zum Preis von € 7.740,- inkl. Mwst.

Des weiteren wird für die Instandhaltung des Gebäudes Volksschule/Kindergarten dieses Pultdach mit einem Blechdach versehen.

Es wurde ein Angebote eingeholt.

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Vergabe an die Fa. Anton Triendl GmbH, Dickicht 12, 6173 Oberperfuss zum Preis von € 6.096,- inkl. Mwst. abzüglich eines 
10 %-igen Preisnachlasses.

Dazu informiert der Bürgermeister, dass die Fa. Maiacher mit der Einreichplanung des Pultdaches beauftragt wurde.

TGO-Pkt. 10:

Bgm. Spiegl berichtet, dass für die Instandhaltung des Gebäudes Volksschule/Kindergarten Elemente beim Eingang des Foyers auszutauschen sind.

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Vergabe des Austausches von Elementen beim Windfang des Foyers“ an die Tischlerei Seelos in Kematen zum Preis von 
€ 1.626,68 exkl. Mwst. Es wurde ein Angebote eingeholt.

Beim seinerzeitigen Bau des Gebäudes wurden die Fenster von der Fa. Seelos gemacht

Im Voranschlag sind für die Instandhaltung der Volksschule € 13.000,- veranschlagt.

Die Kosten der gesamten Instandhaltungsarbeiten beträgt laut Angebote in Summe 
€ 24.428,02 - somit wird der Voranschlag mit € 11.428,02 überschritten.

Der Gemeinderat beschließt einstimmig diese Haushaltsüberschreitung.

Die Bedeckung erfolgt durch Mehreinnahmen.

TGO-Pkt. 11:

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, dass der Fettabscheider im Vereinshaus vom derzeitigen Standort in den Lagerraum vom Cafe Grünspecht von der Fa. Nagl & Meischberger verlegt werden soll. Die geschätzten Kosten betragen ca. € 1.000,-.

Der Gemeinderat beschließt einstimmig diese Haushaltsüberschreitung.

Die Bedeckung erfolgt durch Mehreinnahmen.

TGO-Pkt. 12:

GR Nothdurfter berichtet, dass noch im Herbst 2004 bei all jenen Objekten, wo eine große Feuerbeschau notwendig ist, diese durchgeführt werden soll. Dazu ist noch eine Terminvereinbarung mit der Tiroler Landesstelle für Brandverhütung notwendig.

Die kleine Feuerbeschau – somit alle restlichen Gebäude – sollen im Jahr 2005 durchgeführt werden. Dies soll im Hauhaltsplan berücksichtigt werden.

TGO-Pkt. 13:

Für die Planungsarbeiten zur Neufassung der Wiesenquelle wurden fünf Firmen eingeladen Angebote zu erstellen.

Von der Fa. Wasser-Tirol haben wir einen Vergabevorschlag erhalten.

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Vergabe der Planungsarbeiten zur Neufassung der Wiesenquelle an den Billigstbieter Fa. Eberl zum Preis von € 12.500,-.

TGO-Pkt. 14:

GR Magnus Gratl hat über die Werbeagentur des Bauernbundes ein sehr günstiges Angebot zum Ankauf von Gemeindebriefpapier sowie Kuverts eingeholt. Für diese Artikel wurde auch ein neues Layout entworfen.

Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Ankauf von 10.000 Stück Briefpapier A 4, zweifärbig sowie 5000 Stk. Kuverts C5/6 ebenfalls zweifärbig zum Gesamtpreis von 
€ 902,60 inkl. Mwst. von der Fa. PROLOGO Werbeargentur, Brixnerstr. 1, 6020 Innsbruck.

TGO-Pkt. 15:

GR Dr. Walter Seidenbusch verliest ein Ansuchen vom Sportclub Ranggen zur Übernahme der Materialkosten für diverse Malerarbeiten am Sportclubhaus vollinhaltlich. Die Arbeit wird von Mitgliedern des SC Ranggen gemacht.

Der Gemeinderat spricht sich einstimmig dafür aus, dass die Materialkosten von der Gemeinde getragen werden.

TGO-Pkt. 16:

Bgm. Spiegl berichtet, dass zur Beflaggung bei der Volksschule die österreichische Fahne ausgetauscht und zusätzlich eine Landesfahne angekauft wurde.

Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Ankauf von zwei Fahnen von der 
Fa. Fahnen Gärtner, Mittersill zum Preis von € 235,02 inkl. Mwst. abzüglich 2 % Skonto.

TGO-Pkt. 17:

Bgm. Spiegl informiert, dass anlässlich des Einbruches im Gemeindeamt über unseren Versicherungsmakler Raiffeisenversicherung von der Tiroler Versicherung ein Angebot für eine Einbruchsversicherung für alle gemeindeeigenen Gebäude eingeholt wurde. Der Gemeinderat beschließt einstimmig keine Einbruchsversicherung abzuschließen, wohl aber Maßnahmen für bessere Sicherheit zu setzen.

Der Bgm. informiert, dass die Schützenkompanie Ranggen der Gemeinde ihren alten Tresor überlässt. Als Inventar für diesen Tresor sollen feuerhemmende Boxen angekauft werden, um wertvolle und wichtige Unterlagen sicher aufzubewahren.

TGO-Pkt. 18:

Bgm. Spiegl informiert, dass der Tourismusverband Innsbruck der Gemeinde Ranggen einen Vertrag mit der Vorschreibung für Weginstandhaltung und Weginstandsetzung zugesandt hat.

Der Gemeinderat spricht sich einstimmig dafür aus, vorerst weder einen Vertrag zu unterzeichnen noch eine Zahlung zu leisten.

Die Gemeinde wird wie bisher auch weiterhin ihre Aufgaben erledigen, möchte aber keine verpflichtenden Verträge eingehen.

TGO-Pkt. 19:

Der Gemeinderat erarbeitet gemeinsam ein Liste der wichtigsten Vorhaben der nächsten Jahre.

Der Gemeinderat erteilt dem Gemeindevorstand einstimmig die Ermächtigung, die Entscheidung für die Auswahl der Ansuchen an Bedarfszuweisungen im Jahr 2005 zu treffen. Diese müssen bis längstens 15.09.2004 bei der Bezirkshauptmannschaft Innsbruck eingebracht werden.

TGO-Pkt. 20:

Der Gemeindeverband Abwasserverband Zirl und Umgebung hat am 06.11.2003 eine neue Satzung beschlossen.


In der Satzung werden die Volkszählungsergebnisse aus dem Jahr 2001 eingearbeitet. Eine weitere Änderung ist die Möglichkeit der Betreuung der Ortsnetze durch den Abwasserverband Zirl (nicht zwingend erforderlich).


Weiters wird eine genaue Unterscheidung zwischen Ortskanal und Regionalkanal im Bereich vom Ortsgebiet Unterperfuss festgelegt.


Die zukünftigen Investitionen werden natürlich nach einem neuen Schlüssel berechnet.


Nach kurzer Diskussion beschließt der Gemeinderat einstimmig die vorliegende Satzung des Gemeindeverbandes Abwasserverband Zirl und Umgebung vom 06.11.2003 einstimmig.

TGO-Pkt. 21:

GR Magnus Gratl informiert, dass er sich in Sachen Foyermiete bzw. Turnsaalmiete bei den umliegenden Gemeinden erkundigt hat, wie diese mit der Vermietung von Gemeinderäumlichkeiten umgehen.

Vom Ausschuss wurde eine Formulierung der Richtlinien zur Vermietung des Foyers bzw. Mehrzwecksaales entworfen. Diese wird jedem Gemeinderat zugestellt, damit sich jeder Gedanken zu eventuellen Verbesserungsvorschlägen machen kann.

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, dass die Vormittagsveranstaltungen wie Fronleichnam, Herz Jesu und Maria Himmelfahrt von den Mieten ausgenommen sind.

TGO-Pkt. 22 Bericht des Bürgermeisters:
· Bgm. Spiegl informiert zum Gespräch mit der Fa. Derfeser GmbH wegen Pachtverlängerung.

· Der Bürgermeister informiert zum Gespräch mit der Familie Hölbling bezüglich eines Ankaufes des Grundstückes im Dorfkern. Es wurde bereits ein schriftliches Angebot zugesandt.

· Bgm. Spiegl informiert zum Gespräch mit Herrn Paul Maizner betreffend einer Ablöse des restlichen Teiles des Sportplatzes. Es wurde bereits ein schriftliches Angebot zugesandt.

· Zur Neuverlegung eines Stromkabels zwischen der Wiesenquelle und Pumpe wurden verschiedene Erdbeweger eingeladen Angebote abzugeben. Mit den Grundbesitzern muss noch eine Vereinbarung getroffen werden.

· Bgm. informiert, dass das Raumordnungskonzept neu beschlossen und wieder aufgelegt wird. Auch der Flächenwidmungsplan muss daher wieder neu beschlossen  und aufgelegt werden.

· Bgm Spiegl informiert, dass die Fa. IKS schriftlich mitgeteilt hat, dass bezüglich Änderung der Firmenzufahrt noch privatrechtliche Vereinbarungen getroffen werden müssen. Derzeit wird eine Reifenwaschanlage errichtet.

· Der Bürgermeister informiert, dass eine Aufschüttung beim Sportplatz forstrechtlich verhandelt wurde. Dies hat den Vorteil, dass der Aushub der Strassensanierung „Kesnt“ kostengünstig gelagert werden kann.

· Bgm. Spiegl informiert, dass er mit GR Stefan Kuprian und Vizebgm. Baumann eine Begehung am Recyclinghof wegen einer zweiten Einfahrt sowie die Entfernung eines Teiles der Bretterwand und der Sträucher durchgeführt hat.

TGO-Pkt. 23 Anträge, Anfragen und Allfälliges:

· Keine Wortmeldungen

TGO-Pkt. 24:

Bgm. Spiegl berichtet, dass bei der Hebeanlage im Ortsteil Vorstatt die beiden Pumpen defekt waren.

Dazu wurde die Fa. PVS Abwassertechnik beauftragt die notwendigen Reparatur- und Wartungsarbeiten durchzuführen.

Der Gemeinderat beschließt einstimmig diese Arbeiten von der Fa. PVS Abwassertechnik, 1220 Wien durchführen zu lassen.

Der eventuelle Abschluss eines Wartungsvertrages wird noch geprüft.

TGO-Pkt. 25: (wurde vorgezogen)

Der Gemeinderat beschließt gemäß § 64 Abs. 1 TROG 2001 einstimmig die Auflage zum Entwurf über die Änderung des Flächenwidmungsplanes für die Teilfläche der Gp. 51/1 (Laut Teilungsplan Gp. 51/6) laut planlicher Darstellung von DI Andreas Lotz durch vier Wochen im Gemeindeamt zur allgemeinen Einsicht . Der Entwurf sieht die Auflage zur Umwidmung der Teilfläche der Gp. 51/1 (Laut Teilungsplan Gp. 51/6) von derzeit Freiland in Bauland vor.

g.g.g.

Der Schriftführer
Die Gemeinderäte

Der Bürgermeister
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